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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

VfR 1919 Limburg : SV Rot-Weiß Hadamar II 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

VfR 1919 Limburg verliert knapp gegen SV Rot-Weiß 
Hadamar II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Rot-Weiß Hadamar II am
Freitagabend in den Armen: Guido Wernert hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:33 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 2 Partie gegen den VfR 1919 Limburg gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Andreas Seif, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Geilenkirchen / Seif waren im Doppel gegen Emer / Wernert nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Den Sieg von Wiche / Zanger konnten
Jossifidis / Spieß im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Nach gewonnenem ersten Satz gaben anschließend Pankau / Muthweiss
das Spiel gegen Kunz / Adam noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter Jossifidis bei seiner 1:3-
Niederlage von Thomas Zanger dann doch niedergerungen worden. Marc Geilenkirchen konnte im
Spiel gegen Jörg Wiche einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Zwar brachte Patrick Kunz Andreas Seif phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Andreas Seif mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen
erwartete Partie. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Torsten-Tobias Pankau und Philipp Emer, ehe sich der
Gastgeber mit 11:6, 9:11, 11:5, 7:11, 11:6 durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Jan-Christian Spieß letztlich parat, um Guido
Wernert final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 5:11, 9:11, 4:11. Nicht so gut lief es daraufhin für Nando Muthweiss beim 6:11, 4:11, 4:11
gegen Ralph Adam. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des VfR 1919 Limburg und des SV Rot-Weiß Hadamar II in die Box. Nicht einen
Satzgewinn überließ Peter Jossifidis seinem Gegner Jörg Wiche beim sicheren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Marc Geilenkirchen gegen Thomas Zanger
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 9:23 (Geilenkirchen) und 13:22 (Zanger). Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Andreas Seif und Philipp Emer, die Andreas Seif letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Zähler für das Team
verpasste Torsten-Tobias Pankau bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Patrick
Kunz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jan-Christian Spieß beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Ralph Adam. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 5:11 (Spieß) und 14:3 (Adam). Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Guido Wernert war für Nando Muthweiss letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
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an die Gäste. Mit diesem Sieg hat Wernert nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 10 Einzel verlor. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der VfR 1919 Limburg in der Saison nun 4 Saison-Siege, 13 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.03.2023 gegen den
VfL 01/20 Eschhofen an. Für den SV Rot-Weiß Hadamar II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TuS 1904 Weinbach am 10.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
24:12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfR 1919 Limburg

Doppel: Geilenkirchen / Seif 1:0, Jossifidis / Spieß 0:1, Pankau / Muthweiss 0:1 
Einzel: P. Jossifidis 1:1, M. Geilenkirchen 1:1, A. Seif 2:0, T. Pankau 1:1, J. Spieß 0:2, N. Muthweiss
0:2 

 SV Rot-Weiß Hadamar II
Doppel: Wiche / Zanger 1:0, Emer / Wernert 0:1, Kunz / Adam 1:0 
Einzel: J. Wiche 0:2, T. Zanger 2:0, P. Emer 0:2, P. Kunz 1:1, R. Adam 2:0, G. Wernert 2:0


